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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
0731/15388411

Harl 17°, 31675 Bückeburg

hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho�eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö�nungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
-

burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geö�net: 
21.09.2016 
Hofapotheke Meersburg, Tel: 07532-6052 
28.09.2016 

 
Donnerstag, 22.09.2016 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544/91151 
Kur-Apotheke, Überlingen, Tel.: 07551/63191 
Freitag, 23.09.2016 
Markgrä�ich Badische Hof-Apotheke, Salem 
(Schloss Salem), Tel.: 07553/266 

Tel.: 07773/9379580   
Samstag, 24.09.2016 

Tel.: 07552/91220 
Stadtapotheke, Überlingen, Tel.: 07551/62209   
Sonntag, 25.09.2016 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/93490 

Montag, 26.09.2016 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal (Wittenhofen), 
Tel.: 07555/5366   
Dienstag, 27.09.2016 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, Tel.: 07771/69/00 
Kloster-Apotheke, Uhldingen, Tel.: 07556/5356   
Mittwoch, 28.09.2016 

Tel.: 07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf, Tel.: 07552/5212   
Donnerstag, 29.09.2016 
Kloster-Apotheke, Pfullendorf, Tel.: 07552/5866 

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
�nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 

Telefonnummer: 01805 002963 (14 Cent/Min.)

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P�egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 

07532/440-240 
Kranken- u. Altenp�ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 

Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 

Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P�egedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 

 

 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 

08:00 bis 21:00 Uhr 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 

08:00 bis 21:00 Uhr  
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541/19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 

 
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 

Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 

-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 
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AbendGottesdienst  

Samstag, 24.September 18:00 Uhr 

„Wenn die Wurzeln tief sind, braucht man den Wind nicht zu 

fürchten“ Chinesisches Sprichwort 

  

Thema: Anerkennung - Schrei nach Leben 

Wer kennt das nicht: Ein Kind macht etwas und fordert: „Schau 

mal Papa, schau mal Mama.“ Wehe, der Papa oder die Mama 

schauen nicht gleich hin! Die Anerkennung der Eltern ist für die 

gesunde Entwicklung von großer Bedeutung. Laut Axel Honneth, 

Sozialphilosoph, gilt das auch für Erwachsene. Unter Einbindung 

dessen „Theorie der Anerkennung“ betrachtet Bernhard Kohl-

mann das Thema aus christlicher Perspektive.  

Referent: Bernhard Kohlmann, Jahrgang 1967, geboren in Worms, 

verheiratet, zwei adoptierte Kinder, Studium am Theologischen 

Seminar St. Chrischona, seit Januar 2012 sozial diakonischer Mit-

arbeiter des Diakonissenmutterhaus St. Chrischona.  

Im Anschluss laden wir Sie herzlich ein zu einer bayrischen Brot-

zeit in heiterer Gesellschaft. 

  

Für Kinder im Alter von 3-12 Jahren gibt es einen eigenen Got-

tesdienst. 

Festliches Konzert  
für zwei Trompeten und Orgel 
Ein kirchenmusikalischer Höhepunkt verspricht das festliche 
Konzert für zwei Trompeten und Orgel zu werden, das am kom-
menden Sonntag, den 25. September um 18 Uhr in der evangeli-
schen Schlosskirche in Meersburg zur Au�ührung gelangt. 
  
Auf dem Programm steht nicht nur Musik verschiedener Kom-
ponisten aus barocker Zeit wie zum Beispiel die berühmte Was-
sermusik von Händel, das Hornkonzert von Heinichen und das 
Trompetenkonzert von Manfredini, sondern auch selten gehörte 
zeitgenössische Musik sowie Orgelwerke von Bach und Buxtehu-
de. 
  
Daniel Bucher, Florian Keller und Patrick Brugger sind alles Ab-
solventen der Stuttgarter Musikhochschule und international als 
gefragte Musiker bekannt. Bereits in den vergangen zwei Jahren 
konnte das Trio sein Publikum begeistern, so dass es sich nun zu 
einem eingespielten Klangkörper etablierte, der auch in diesem 
Herbst weitere Konzerte auf dem Spielplan stehen hat. Die Mu-
siker freuen sich auf interessierte Zuhörer, der Eintritt ist frei, um 
Spenden nach dem Konzert wird gebeten. 

Das Museum ist am

Sonntag, 25. September 2016  

wegen des Mitarbeiteraus�uges geschlossen. 

__________ 

Bibel- Erlebnismuseum am Bodensee 

Kirchstraße 4 | 88709 Meersburg 

Tel. 07532-5300 | www.bibelgalerie.de 

  

Di- Sa 11-13 u. 14-17 Uhr. So u. Feiertag 14-17 Uhr 

 

Sonderausstellung 2015 im Klosterkeller:  

bis 3. Oktober 

„ Paradiesische P�anzen und Judentum,  

Christentum und Islam“ 
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A U S S T E L L U N G E N 
Rotes  Haus / Galerie Bodenseekreis 

jung + gegenständlich 
Förderpreis für gegenständliche Kunst 

im Bodenseekreis 
28. Juli – 26. Oktober 2016 

Di. – So. + feiertags 11:00 – 17:00 Uhr 
 

Neues Schloss Meersburg 

Greser & Lenz - Das ist ja wohl ein Witz! 
30. September 2016 bis 15. Januar 2017 
Ö� ungszeiten 20. März – 1. November

täglich 9.30 - 18.00 Uhr
letzter Einlass um 17.30 Uhr 

 
Wein- und Kulturzentrum im Winzerverein 

Aquarelle - Mischtechniken 
Christel Liewig-Reichmann 

„Vielfalt in Farbe, Stil und Technik“ 
03. Juli bis 30. September 2016 

Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 09:00 – 16:00 Uhr 

 
Bibelgalerie Meersburg 

Sonderausstellung„Paradiesische P� anzen im  
Judentum, Christentum und Islam“ 

30. Juli bis 03. Oktober 2016 
Di. – Sa.11:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr

So. und Feiertag 14:00 – 17:00 Uhr
für Gruppen auf Anfrage auch außerhalb der Ö� nungszeiten 

 
Augustinum Meersburg 

Galeriebereich, Kurallee 18 
 

Bernhard Malin  zeigt Wandobjekte und Skulpturen 
09. September bis 02. Dezember 2016 

 
Atelier Schlossplatz 14 – Walter Ehlers 

Malerei, Gra� k, Rahmenwerkstatt 
Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

  
Information: Meersburg Tourismus und Veranstaltungen 

 Tel. 07532 / 440-400 

Ö� nungszeiten 
Montag – Freitag 09:00 – 12:30 und 14:00 – 18:00 Uhr 

Samstag 10:00 – 15:00, Sonn-/Feiertag 10:00 – 13:00 Uhr 
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Burg Meersburg
Das Burgmuseum 
ist täglich von 09:00 bis 
18:30 Uhr geö�net.  
Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schließung.    

Die Burgbesucher erleben die Meersburg auf einem erläuterten 
Rundgang durch 36 Museumräume (ohne Führung); alle Räume 
sind eingerichtet und beschriftet. Der Gang führt durch Dürnitz, 
Palas, Burgküche, Brunnenstube, Wa�enhalle, Rittersaal, Burg-
verlies, die Folterkammer, den alten Wehrgang, den romanti-
schen Burggarten, die Droste-Räume u.v.m.    

Zusätzlich zum Rundgang  besteht die Möglichkeit in Beglei-
tung den Dagobertsturm zu besteigen. Beginn täglich: 10:00 
Uhr, dann alle 30 Minuten. 
Vom Turm genießt man den Blick über die Stadt und den See. 
Gruppen sollten sich aus Gründen der Koordination anmelden.  
Bei Schulklassen nach vorheriger Bestellung mit kostenlosem 
Burgquiz.    

Das Burg-Café 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Gang durch das Muse-
um möglich. 
Es be�ndet sich in einem großzügigen Barocksaal. Für besonde-
re Anlässe gibt es einen weiteren Raum mit Blick auf den See.   

Ö�nungszeiten des Burg-Cafés:  
Täglich: 10:00 bis 17:30 Uhr, 
an Sonn- und Feiertagen bis 18:00 Uhr.  
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00     Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 
 

Stadtkapelle Meersburg begeistert mit letztem Sommerkonzert 
  
Am Donnerstag, 15. September, beendete die Stadtkapelle Meers-
burg die musikalische Sommersaison mit einem mitreißenden Ab-
schlusskonzert in den Burgweganlagen der Meersburger Unterstadt. 
Bei milden Temperaturen genossen zahlreiche Zuhörer das Konzert 
unter der Leitung des Vizedirigenten Jannik Ho�mann, der an diesem 
Abend bravourös sein erstes komplettes Konzert der Stadtkapelle 
dirigierte. Für diesen Abend hatte er ein Programm zusammenge-
stellt, das dem Publikum nocheinmal die Höhepunkte der vergan-
genen Konzerte präsentierte. Vor allem das junge Brassquintett aus 
Tom Hicks und Felix Penert an der Trompete, Niklas Bittner am Horn, 
Florian Möhrle an der Posaune und Moritz Dreher am Bass erntete 
viel Applaus für den Dixieland Ragtime „That’s A Plenty“. Nach dem 
Schlussstück „Let Me Entertain You“, einem Medley beliebter Songs 
von Robbie Williams, ließen die Zuhörer die Stadtkapelle nicht ohne 
drei Zugaben von der Bühne. Bürgermeister Dr. Martin Brütsch be-
suchte das Konzert und bedankte sich anschließend herzlich bei den 
Musikerinnen und Musikern der Stadtkapelle, bei den musikalischen 
Leitern Marianne Halder und Jannik Ho�mann, sowie bei den Hel-
fern, die stets vor Ort sind und sich um die Technik in den Burgweg-
anlagen kümmern. 

Mit dem beliebten Marsch „Hoch Badnerland“ sowie der „Fischerin 
vom Bodensee“ verabschiedete die Stadtkapelle sich vom singen-
den Publikum in die Winterpause und freut sich, Sie im kommenden 
Sommer wieder in den Burgweganlagen begrüßen zu dürfen.   

Verlag und Anzeigen:

Meßkircher Straße 45,

78333 Stockach,

Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11,

anzeigen@primo-stockach.de

Immer gut informiert:

VON A…
wie Albbrucker Info

BIS Z
wie Zeller Nachrichten
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Pendelbusfahrplan/ Erlebnisbus
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö�nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 
 
Ö�nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö�nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.30 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 15.00 Uhr
Sonn- und Feiertag 10.00 - 13.00 Uhr

Meersburg Therme
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr

*Montags ganztägig Damensauna,
außer an Ferien- und Feiertagen in BW
24.09.2016 10.00 – 18.00 Uhr 
31.10.2016 10.00 – 18.00 Uhr
11.12.2016 09.00 – 17.00 Uhr

Telefon 07532-440-2850
www.meersburg-therme.de

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
Ö�nungszeiten:
Dienstag, Freitag von  10.00 -13.30 Uhr 
und  15.00 -18.00 Uhr
Donnerstag  von  15.00 -18.00 Uhr
Samstag von  10.00 -13.00 Uhr

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265  

Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö�nungszeiten der 
Stadtbücherei geö�net 
 
Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 
VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11
Ö�nungszeiten ab 29. Juli 2016: 
Dienstag - Sonntag  11.00 - 18.00 Uhr
Ö�nungszeiten ab 01. November: 
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

Gemeinderat und Ausschuss 
für Umwelt und Technik 

2. Halbjahr 2016   
 
27. Sept. GR 29. Nov. GR 
18. Okt. GR 13. Dez. AUT 
25. Okt. AUT 20. Dez. GR 
08. Nov. GR 

  
GR =  Gemeinderat 
AUT =   Ausschuss für Umwelt und 

Technik 

 
 
 

Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 
feiern in der kommenden Woche ihren 

Geburtstag: 
 

23. September 
Sibylle von Hänisch 

70.Geburtstag 
 

24. September 
Ada-Dietlind 

80.Geburtstag 
 

26. September 
Brunhilde Schauz 

70.Geburtstag 
 

26. September 
Manfred Kaller 
80. Geburtstag 

 
Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 

Bürgermeister Dr. Martin Brütsch 
allen Jubilarinnen und Jubilaren ganz herz-

lich und wünscht alles Gute. 

Sitzung des Stiftungsrates 
des Spitalfonds Meersburg 
Am Dienstag, 27. September 2016, 
20.00 Uhr �ndet im Rathaus Meersburg, 
Ratssaal, eine ö�entliche Sitzung des Stif-
tungsrates des Spitalfonds Meersburg 
statt.   
  
Die Sitzung hat folgende 
Tagesordnung: 
  
1.   P�egesatzverhandlungen für das 

P�egeheim Dr. Zimmermann Stift 
Meersburg

 -  Beschluss über die neuen Sätze für 
P�egevergütung, Unterkunft so-
wie Verp�egung  

     
 2.   Betrauungsakt für den Eigenbe-

trieb P�egeheim Dr. Zimmermann 
Stift  

     
 3.  Fassadensanierung Gebäude 
 Unterstadtstraße 34
 - Sachstandsbericht  
     
 4.   Anerkennung der Sitzungsnieder-

schrift über die ö�entliche Sitzung 
vom 26.07.2016  

     
 5.  Berichte der Verwaltung  
     
 6.  Anfragen des Stiftungsrates    
  
gez. Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 
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Sitzung des Gemeinderates 
der Stadt Meersburg 
Am Dienstag, 27.09.2016,  �ndet im 
Anschluss an die ö�entliche Stiftungs-
ratssitzung, gegen 20.30 Uhr im Rat-
haus Meersburg, Ratssaal, eine ö�ent-
liche Sitzung des Gemeinderates der 
Stadt Meersburg statt.   
  
Die Sitzung hat folgende 
Tagesordnung:   

1.   Bekanntgabe von Beschlüssen aus 
nichtö�entlicher Sitzung  

     
 2.   Erlass einer Benutzungs- und Ent-

geltordnung für die Turn- und Fest-
halle

     
 3.   Sanierung und Erweiterung 
 Gemeinschaftsschule Sommertal
 -  Vorstellung der Entwurfsplanung 

und Kostenberechnung
 -  Beschlussfassung über den zu 

stellenden Zuwendungsantrag  
     
 4.   Bebauung Daisendorfer Straße 39 

für die Unterbringung von Asylbe-
werbernim Rahmen der Anschluss-
unterbringung

     
 5.   Bebauungsplan der Innenentwick-

lung „Allmendweg Erweiterung“ 
mit örtlicher Bauvorschrift im be-
schleunigten Verfahren:

 -  Verlängerung Veränderungssperre
     
 6.   Bebauungsplan mit örtlichen Bau-

vorschriften „Am Rosenhag“
 -  erneuter Erlass einer Verände-

rungssperre, Satzungsbeschluss
     
 7.   Bericht über die Haushaltsentwick-

lung 2016
     
 8.   § 2b UStG: Ausübung der Option 

bis 31.12.2020
     
 9.    Wirtschaftsförderung 
 Bodenseekreis GmbH
  -  Übertragung der Anteile der Ge-

meinde auf den Landkreis  
     
 10.  Bürgermeisterwahl 2017
 - Festlegung des Wahltermins
 - Stellenausschreibung
 -  Wahl des Gemeindewahlaus-

schusses
 -  Ö�entliche Versammlung zur Vor-

stellung der Bewerber/innen um 
das Amt des Bürgermeisters/ der 
Bürgermeisterin

     
 11.   Anerkennung der Sitzungsnieder-

schrift über die ö�entliche Sitzung-
vom 26.07.2016

     
 12.  Berichte der Verwaltung  
     
 13.  Anfragen des Gemeinderates  

gez. Dr. Martin Brütsch 
Bürgermeister 

Stadtverwaltung Meersburg wegen Betriebsaus�ug geschlossen 
Am Mittwoch, 28. September 2016 bleiben Rathaus, Bürgerbüro, Abteilung „Kultur und 
Museum“, städtischer Kindergarten, Stadtbücherei, Abteilung „Tourismus und Veranstal-
tungen“ sowie städtischer Baubetriebshof wegen des Betriebsaus�uges der Stadtverwal-
tung geschlossen. 
  
Wir bitten um Verständnis und Beachtung. 

Geänderter  
Redaktionsschluss  

für das Mitteilungsblatt 

Aufgrund des Feiertages 
am 03. Oktober 2016 

verschiebt sich der Redaktionsschluss für 
das Mitteilungsblatt: 

 
Ausgabe 40/2016 am 06.10.2016 

Redaktionsschluss bereits am 
Donnerstag, den 29.09.2016, 

12.00 Uhr.   
  

Um freundliche Beachtung und rechtzei-
tige Abgabe der Beiträge wird gebeten. 

Später eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden!  

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   

Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
  

spätestens Freitag 9.00 Uhr 
  

per E-Mail an jaeger@meersburg.de 
beim Bürgermeisteramt Meersburg 

einzureichen. 
  

Später eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-

gen beim Redaktionsschluss. 

Grundstück zu verpachten 
Der Spitalfond Meersburg hat das Grundstück Flst. Nr. 452, der Gemarkung Stetten, Gewann 
Buggenbühl, neu zu verpachten. 
Das Grundstück hat eine Größe von 31,45 ar. Es handelt sich um Grünland mit Streuobstbe-
stand. Der Pachtpreis beträgt 100,00 Euro/Jahr. 
Interessenten wenden sich bitte an die Abteilung Standesamt und Liegenschaften, Frau Kut-
ter (Tel. 07532/440-110), Mail: kutter@meersburg.de), Marktplatz 1, 88709 Meersburg. 
Die Bewerbungsfrist endet am 23.09.2016 

Abteilung „Standesamt und Liegenschaften“
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Die Stadt Meersburg (5.600 Einwohner) ist durch die malerische Lage am Nordufer des 
Bodensees und die historische Altstadt ein beliebtes Urlaubs- und Aus�ugsziel. 
Im Rahmen des Gemeindeverwaltungsverbands übernimmt die Stadt Meersburg Perso-
nal-, Finanz- und Kassenangelegenheiten für die Gemeinden Hagnau, Stetten und Dai-
sendorf. 
  
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens jedoch zum 01.03.2017 suchen wir eine/n 
 

Mitarbeiter/in in der Abteilung 
„Personal und Organisation“ (100 %)  

Ihre Aufgabengebiete umfassen: 
- Mitarbeit in den Bereichen Personalbescha�ung und –entwicklung
-  Mitarbeit bei der Weiterentwicklung der Verwaltungsabläufe sowie Begleitung von 

Projekten
- Umsetzung aktueller Vorschriften und Rechtsprechungen in die Praxis
- Ansprechpartner für die Mitarbeiter in personalrechtlichen Angelegenheiten
-  Bereitstellen und Aufbereiten von Informationen über gesetzliche/tari�iche 
 Grundlagen im Personalbereich
- Verfassen von Arbeitszeugnissen
- Protokollführung im Gemeinderat 
  
Eine Änderung und/oder Ergänzung des Aufgabengebiets ist möglich. 
  
Darauf kommt es uns an:
-  abgeschlossenes Studium als Bachelor of Arts – Public Management bzw. 

Dipl. Verwaltungswirt/in (FH) oder vergleichbare Quali�kation
-  Kenntnisse im TVöD, der arbeitsrechtlichen Vorschriften sowie im Beamtenrecht
- strukturierte, systematische Arbeitsweise sowie Kreativität
-  eigenverantwortliches, selbstständiges Arbeiten sowie Freude an der Erarbeitung 

von Strukturen
- Flexibilität hinsichtlich der Arbeitszeiten
- gute Umgangsformen und ein hohes Maß an Sozialkompetenz 
  
Das bieten wir Ihnen:
- interessantes, vielseitiges und anspruchsvolles Aufgabengebiet
- ein aufgeschlossenes und hilfsbereites Team
-  eine unbefristete Stelle mit einer Besoldung bis A 10 LBesGBW oder vergleichbarer 

Entgeltgruppe im TVöD 
  
Ihre aussagefähige und vollständige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 21.10.2016 an 
die Stadtverwaltung Meersburg, Postfach 1140, 88701 Meersburg. Für Rückfragen steht 
Ihnen Frau Weinschenk, Tel. 07532/440-103, gerne zur Verfügung. 
  
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesendet. 

Infoveranstaltung für ehren-
amtlich/nebenberu�ich Tätige 
am 27.09.2016 
Der Bundesgesetzgeber hat zum 01.01.2012 
das Bundeskinderschutzgesetz erlassen. Da-
rin ist geregelt, dass u.a. Ehrenamtliche, die 
Kinder oder Jugendliche beaufsichtigen, be-
treuen, erziehen oder ausbilden oder einen 
vergleichbaren Kontakt haben, ein erweiter-
tes Führungszeugnis vorzulegen haben. 
  
Zur Sicherstellung, dass auch ehrenamtlich 
Tätige dem Verein / Träger ein erweitertes 
Führungszeugnis vorlegen, schließt das 
Kreisjugendamt Bodenseekreis mit allen 
Trägern der freien Jugendhilfe, insbeson-
dere mit den Vereinen und Verbänden, Ver-
einbarungen, die die Einsichtnahme in die 
erweiterten Führungszeugnisse und die ge-
samte Umsetzung regeln. 
  
Die Stadt Meersburg und die Gemeinden 
Daisendorf, Hagnau und Stetten bietet in 
Zusammenarbeit mit dem Landkreis zu die-
sem Thema eine Informationsveranstaltung 
am   

am 29. September 2016 um 19.30 Uhr   
in der Sommertalhalle Meersburg, an.   

Die Vereine haben eine Einladung erhalten. 
Zur besseren Veranstaltungsplanung las-
sen Sie bitte, sofern noch nicht erfolgt, Ihre 
Rückantwort bis 22.09.2016 an Frau Rose, 
Abteilung Familie, Bildung, Soziales (Fax: 
07532/440-5123 oder Mail: rose@meers-
burg.de) zukommen! 
 

Samstagstrauungen  
im Jahr 2017 
Das Standesamt Meersburg bietet auch im 
Jahr 2017 wieder an Samstagen Termine für 
Trauungen an. Die Trauungen werden an 
drei Samstagen im Neuen Schloss und an 
drei Samstagen im Rathaussaal angeboten. 
Für die Trauungen im Neuen Schloss stehen 
der Spiegelsaal, der Raum Schönborn oder 
das Teehäuschen zur Verfügung.   
  
Folgende Termine werden angeboten:   
13.05.2017 Neues Schloss 
24.06.2017 Rathaussaal 
22.07.2017 Neues Schloss 
19.08.2017 Rathaussaal 
16.09.2017 Neues Schloss 
14.10.2017 Rathaussaal   
  
Brautpaare des Standesamtsbezirks Meers-
burg werden bei der Terminvergabe bevor-
zugt berücksichtigt. Deshalb sollten sich an 
einem dieser Termine interessierte Paare 
baldmöglichst, spätestens aber bis Ende Ok-
tober mit dem Standesamt in Verbindung 
setzen, um einen Termin vormerken zu las-
sen. Ab November wird das Standesamt 
auch auswärtigen Paaren die Möglichkeit 
einer Terminvormerkung geben.  

Standesamt Meersburg, Marktplatz 1, 
88709 Meersburg 
Frau Klaner, Tel. 07532/440-109, 
email: klaner@meersburg.de 

Breitbandarbeiten der Telekom  
in der Dr.-Zimmermann-Straße, Hans-Dieter-Straße,  

Lichtenwiesen und Daisendorfer Straße 
In den nächsten Wochen werden Tiefbau- und Kabelzugarbeiten in der Dr.-Zimmermann-
Straße, Hans-Dieter-Straße, Lichtenwiesen und Daisendorfer Straße statt�nden. Dort wer-
den Glasfaserkabel verlegt, um die vorhandenen und neu-errichteten Schaltschränke auf 
die neue Breitband-Technologie aufzurüsten. Die geplante Dauer beläuft sich auf 6 Wo-
chen und wird von der Firma Markus Hartl Baggerbetrieb GmbH ausgeführt. 
   
Informationen zur Breitbandversorgung 
Eine Beratung für die nach dem Ausbau zur Verfügung stehenden Produkte erhalten Sie 
unter der Service-Rufnummer der Telekom 0800 3303000 oder im nächsten T-Shop in Ih-
rer Nähe. 



10

Donnerstag, den 22. September 2016

Meersburg
MITTEILUNGSBLATT

Fällige Abschläge für Was-
ser- und Abwassergebühren 
Am 30.09.2016 werden für die Stadt 
Meersburg die dritten Abschläge für 
Wasser- und Abwassergebühren zur Zah-
lung fällig. 
  
Reichen Sie bitte zur Vermeidung un-
nötiger Mahnkosten Ihre Überweisung 
schnellstmöglich bei Ihrer Bank ein. Ver-
gessen Sie auch nicht, das Buchungszei-
chen auf der Überweisung anzugeben. 
  
Durch die Teilnahme am SEPA-Last-
schrifteinzugsverfahren können Sie sich 
diese Kosten, sowie die Terminüberwa-
chung ersparen. Entsprechende Vordru-
cke erhalten Sie bei Ihrer Bank, Ihrer Ge-
meindeverwaltung oder unter 
www.meersburg.de unter der Rubrik 
>Bürger>Rathaus 
Verwaltung>Formulare. 
Sind Sie bereits Teilnehmer am Last-
schrifteinzugsverfahren, so wird der Was-
ser- und Abwassergebührenabschlag 
automatisch zum Fälligkeitstermin von 
Ihrem Konto eingezogen. 
Einen separaten Bescheid über den Ab-
schlag erhalten Sie nicht. 
  
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen 
Frau Schimmer, Tel.-Nr. 07532/440-142, 
zur Verfügung. 
  
Abteilung „Finanzen“ 

 
 

Gasanschlüsse für Meersburg-
Riedetsweiler 
Das Stadtwerk am See hat in Meersburg-
Riedetsweiler die Gasversorgungsleitung 
gebaut und in Betrieb genommen. Ab dem 
10. Oktober stellt das Unternehmen Gie-
chel und Bosic dann die beauftragten Gas-
hausanschlüsse her. Bürger, die an der neu 
gebauten Gastrasse wohnen und Interesse 
an einem Gasanschluss haben, können das 
Hausanschluss-Team des Stadtwerks am See 
in Überlingen kontaktieren. Die Mitarbeiter 
des Stadtwerks erarbeiten dann ein pas-
sendes Angebot. Erdgas ist Deutschlands 
beliebteste Heizenergie. Es kommt günstig 
und bequem zum Kunden und hat zudem 
einen niedrigen Schadsto�ausstoß. 
  
  
Bürger, die sich für einen Gas-Hausanschluss 
interessieren, können sich beim Stadtwerk am 
See melden unter der Telefonnummer 07551 
9234-813 oder per Mail juergen.tylla@stadt-
werk-am-see.de. 
 
 

Ferienbetreuung der Stadt Meersburg für Grundschulkinder 
Zum zweiten Mal fand in diesem Jahr eine Ferienbetreuung der Stadt Meersburg für Grund-
schüler der Sommertalschule statt. Vom 22.08. bis 09.09.2016 besuchten insgesamt 26 
Grundschüler dieses Betreuungsangebot, das in den Horträumen im Krippenhaus stattfand. 
Betreut wurden die Kinder von drei pädagogischen Fachkräften des Sommertalkindergar-
tens und einer ehrenamtlichen Helferin. Das Spiel- und Beschäftigungsprogramm enthielt 
verschiedene Angebote zu Natur, Kreativität und Bewegung sowie Aktionen von Meersbur-
ger Vereinen. 
  
Während den drei Wochen wurde den Kindern in der Ferienbetreuung ein abwechslungsrei-
ches Programm angeboten: Die Kinder haben viel Zeit im Freien verbracht und dabei auch 
Spaziergänge zum See mit einem Picknick oder Besuche auf den Waldspielplatz unternom-
men. Kreativangebote wie Filzen oder Basteln mit Marmortechnik und viele Spielideen der 
Kinder, die von den pädagogischen Betreuerinnen aufgegri�en wurden, rundeten das viel-
fältige Programm ab. 
  
Das Programm in der Ferienbetreuung wurde wieder durch Aktionen von Meersburger Ver-
einen bereichert: 
Am Mittwoch, den 24.08.2016 besuchten die Kinder bei Sonnenschein die DLRG Ortsgruppe 
Meersburg im Freibad. Die Kinder wurden von den Helfern des DLRG in verschiedene Ret-
tungstechniken eingeführt. Mit Rettungsreifen, Rettungsseilen und Bojen halfen sich die Kin-
der unter Anleitung der Rettungskräfte gegenseitig aus dem Wasser. Die Mitmachgeschich-
te mit verschiedenen Tiergruppen bereitete den Kindern besonders große Freude. Für den 
erfrischenden und erlebnisreichen Vormittag möchten wir uns ganz herzlich bei der DLRG 
Ortsgruppe Meersburg bedanken. 
In der zweiten Woche der Ferienbetreuung machten sich die Kinder am Mittwoch, den 
31.08.2016 auf den Weg zur Streuobstwiese der BUND Bezirksgruppe Meersburg an der B31. 
Dort erwartete die Gruppe das Ökomobil des Regierungspräsidiums Freiburg, ein rollendes 
Naturschutzlabor. Die Kinder erfuhren Wissenswertes über Insekten und deren Lebensraum 
und wurden als Forscher auf der Streuobstwiese aktiv. Neben verschiedenen Fliegenarten 
�ngen die Kinder einen Schmetterling, Ameisen, Käfer, Grashüpfer und sogar eine Zaunei-
dechse ein. Alle Tiere wurden anschließend unter dem Mikroskop betrachtet. Für den span-
nenden Nachmittag möchten wir uns ganz herzlich bei den Helfern der BUND Bezirksgruppe 
und Frau Reußing vom Regierungspräsidium Freiburg bedanken. 
In der dritten Woche der Ferienbetreuung besuchten die Kinder die Minigolfanlage an der 
Uferpromenade. Herzlichen Dank an die Betreiber der Anlage für den kurzweiligen Vormit-
tag. 
  
Zum Abschluss der dreiwöchigen Ferienbetreuung gab es ein reichhaltiges gemeinsames 
Frühstück und zum Andenken ein kleines Abschiedsgeschenk für die Kinder. 
Die Kinder und die Betreuerinnen erlebten eine abwechslungsreiche und fröhliche Zeit.   
Abteilung „Familie, Bildung, Soziales“

Die Kindergruppe beim Besuch im Freibad mit Helfern der DLRG Ortsgruppe Meersburg
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Die Kinder beim Erklimmen des Piratenschi� s der Jufa Meersburg

Die Kinder beim Sta� ellauf auf dem Schulhof der Sommertalschule

 

„Kunst kann jeder“ 
Ausstellung des Sommertalkindergartens in der Volksbank Meersburg 

Über mehrere Monate haben sich die Kinder der Bärengruppe mit dem Thema „Kunst kann 
jeder“ beschäftigt. Ziel unserer pädagogischen Arbeit war es, jedes Kind zum kreativen Ma-
len zu motivieren, seine Kunstwerke wertzuschätzen und ihm dadurch das Gefühl zu geben, 
dass es selbst ein kleiner Künstler ist. In dieser Zeit lernten die Kinder bekannte Künstler wie 
Wassily Kandinsky, Vincent van Gogh, Franz Marc, Friedensreich Hundertwasser, Jackson Pol-
lock und Paul Klee kennen und entdeckten das Besondere an deren Bildern. Sie ließen sich 
durch diese Werke ansprechen und inspirieren. 
  
Begeistert stellten die Kinder sich der Herausforderung, auf verschiedene Art und Weise 
selbst kreativ tätig zu werden. Es entstanden bestaunenswerte Kunstwerke, auf die sie sehr 
stolz sind! Im Rahmen eines Gruppenfestes wurde eine Vernissage mit den Bildern der Kinder 
für die Eltern und Familien veranstaltet. 
  
Da diese Ausstellung sehr bestaunt wurde, kam die Idee auf, zumindest einen Teil der Bilder 
einem größeren Publikum zugänglich zu machen, um einen Einblick in unsere Arbeit und de-
ren Ergebnisse zu ermöglichen. Die Volksbank Meersburg war spontan bereit, ihre Räume für 
diese Ausstellung zur Verfügung zu stellen, wofür wir uns recht herzlich bedanken möchten. 
  
Wir laden alle Meersburger Bürger und Gäste ein, die Ausstellung der Kunstwerke in der 
Volksbank zu besuchen. 
  
Abteilung „Familie, Bildung, Soziales“
 

Anleitung zum Lesen  
für Kinder und Jugendliche 

Ursula Poznanksi: Elanus 
(Es ist klein. Es ist leise. Es sieht alles. 
  
David Levithan: Letztendich geht es nur 
um dich BD. 2 
(Die Geschichte von Rhiannon und Justin 
aus der Sicht von 
Rhiannon erzählt) 
  
Morton Rhue: Dschihad Online 
(In mancherlei Hinsicht die heutige Version 
von „Die Welle“) 
  
Juliana Stone: Wenn du mich küsst 
(Zwei verlorene Seelen. Ein heißer Südstaa-
tensommer. Und nur seine Liebe kann sie 
erlösen.) 
  
Sheridan Winn: Vier zauberhafte Schwes-
tern und die Weisheit der Eulen 
(Ein magisches Abenteuer über Freund-
schaft und Zusammenhalt.) 
  
Ulrike Rylance: Mein Mathe –Desaster 
oder der lange Weg zum ersten Kuss. 
  
Suza Kolb: Haferhorde- Hopp, hopp, hur-
ra! 
  
Paul Maar: Das SAMS und die Wunsch-
Würstchen 
  
Bertram & Schulmeyer: Coolmann und 
ich- Haltet den Dieb! 
  
Salah Naoura: Super Hugo taucht ab!_l 
  
 

Wochenmarkt   
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 
12 Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.
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Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
 
Restmüll: Bezirk A vierwöchig 22.09.2016 
Restmüll: Bezirk B vierwöchig 23.09.2016 
Gartenabfall  27.09.2016 
Biomüll: Bezirk A  29.09.2016 
Biomüll: Bezirk B  30.09.2016  
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 

B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Ö�nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto�e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen �nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto�e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 
abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö�entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-
dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
ö�entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

Abfuhr von Gartenabfall  
in Meersburg 
In Meersburg  werden Gartenabfälle am 
Dienstag, den 27. September 2016  abge-
holt. Das kompostierbare Material muss am 
Abfuhrtag bis spätestens 6:00 Uhr morgens 
am Straßenrand bereit stehen. 
Damit die Mitarbeiter des Abfuhrunterneh-
mens den Abfall abtransportieren und ent-
sorgen können, sind folgende Regeln zu 
beachten: 
  
Was wird gesammelt? 
Baum-, Hecken-, Strauchschnitt (keine Ro-
dungen), Rasenschnitt, Laub, Stroh, Heu, 
Stauden, Abraum von Beeten, Blumen, Bal-
konp�anzen, Abdeckreisig usw. 

Wie müssen die Gartenabfälle an der 
Straße bereitgestellt werden? 
Äste und sonstiger Baum- und Strauch-
schnitt bitte auf eine Länge von maximal 
1,5 m kürzen und unbedingt bündeln (nur 
verrottbare Schnüre verwenden). Klein-
material in gut einsehbare und entleerbare 
Behälter füllen (z. B. Plastikwannen, Kunst-
sto�behälter, feste Kartons oder stabile Sä-
cke). Aufgeweichte Papiersäcke werden mit 
entsorgt. Bitte keine „Gelben Säcke“ oder 
andere dünnwandige Säcke benutzen. Die 
Gebinde und Behälter dürfen jeweils nicht 
schwerer als 20 kg sein. Abgefahren wer-
den nur Gartenabfälle in haushaltsüblichen 
Mengen. 

Was wird nicht mitgenommen? 
Gartenabfälle, denen Metall- oder Plastiktei-
le anhaften und solche, die nicht gebündelt 
sind. Baum- und Strauchschnitt mit einer 
Astlänge von über 1,5 m und Äste mit ei-
ner Stärke von über 10 cm im Durchmesser. 
Verschnürte Säcke und zweckentfremdete 
Gelbe Säcke können nicht entleert werden. 
  
Alle Termine und Infos gibt es auch unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de 
  
 

Aktionen und Events  
im September 2016 
Jeden Montag Damensauna außer an Fe-
rien- und Feiertagen in Baden-Württem-
berg. 
Damen aufgepasst, Ihr Spezialtag ist der 
Montag! Jeden Montag ist der gesamte Sau-
na- und Wellnessbereich exklusiv unseren 
weiblichen Gästen vorbehalten. Genießen 
Sie mit Ihren Freundinnen einen unvergess-
lichen Wellnesstag in unserer Saunawelt 
und entspannen Sie den ganzen Tag ganz 
unter sich. 

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö�entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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Die Fülle an Aufgusszeremonien reicht von 
Salz-, Honig- und Früchteaufgüssen bis hin 
zu revitalisierenden Meditationsanwendun-
gen und lässt so selbst bei anspruchsvolls-
ten Saunagängerinnen keine Wünsche of-
fen. 
  
24.09.2016 Lange Saunanacht 
Feiern Sie mit uns den Tag der Sauna! Magie 
für Seele, Körper und Geist. Bei einzigarti-
gen Aufgüssen können Sie entspannen und 
dem Alltag ent�iehen. Kulinarisch verwöhnt 
Sie unser Chefkoch und sein Team mit Spe-
zialitäten rund um das Thema Wellness und 
Genuss.  Eintritt (von 19.00 bis 01.00 Uhr), 
Begrüßungsgetränk, Aufgüsse und Bu�et 

für 49,00 € pro Person. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Tickets erhalten Sie in unserem 
Onlineshop. 
Die reguläre Bade- und Saunazeit endet am 
Samstag, 24.09.2016 bereits um 18:00 Uhr! 
  
26.09.2016 Damensauna „Wenikabend“  
Speziell zur Damensauna bieten wir Ihnen 
einmal im Monat den beliebten „Wenik-
Aufguss“ 
um 21.00 Uhr. 
  
Kursprogramm 
Ob Babyschwimmen, Kinderschwimmkurs 
oder Aqua�tness....bei uns sind Sie genau 
richtig! Die neuen Kurse starten ab Mitte 

September. Nähere Informationen und An-
meldungen sind über unsere Homepage 
möglich! 
  
Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meers-
burg Therme zu einem besonderen „Well-
ness“ – Erlebnis und gönnen Sie sich eine 
wohltuende Massage. Genießen Sie täglich 
unser vielseitiges Massageangebot sowie 
die exklusiven Hamam- Zeremonien! Wei-
tere Informationen und Terminabsprachen 
unter Tel. 07532/4402810. 
  
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 

Veranstaltungen 
von 22. – 29. September 2016 

  
Donnerstag, 22. September 
10:30 Uhr „ Ein kleines Stück Paradies...“-  
Führung im Bibel- und Kräutergarten. 
Wissens wertes und Geheimnisvolles aus der 
Welt der biblischen P�anzen und Kräuter. 
Ort: Bibelgalerie Meersburg, Innenhof. Kos-
ten: 5,00 € inkl. Museumseintritt 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-
Hülsho�, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 
Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe kurz-
weilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unter stadtstraße 
11. An mel dung im Kellerei verkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
20:00 Uhr Kurkonzert der Stadtkapelle 
Meersburg  in den Burgweganlagen (nur 
bei guter Witterung). Eintritt frei 
  
Freitag, 23. September 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Tre�punkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
*VVK 
15:15 – 18:55 Uhr Weinpröble auf dem 
Überlinger See  Eine Schi�fahrt für echte 
Ge nießer. Der Winzerverein Meersburg war-
tet mit einer Auswahl leckerer Bodensee-
Weine auf, musikalische Unterhaltung gibt’s 
von den Hersberg-Musikanten. Ort: Hafen 
Meersburg, Uferpromenade. Kosten: Schi�-
fahrt inkl. Wein probe 38,00 € pro Person 
17:00 Uhr Stadtwanderung: Meersburger 
Wasserversorgung in alter Zeit  besichtigt 
werden verschiedene Brunnen in der Stadt 
(auch ehemalige Mühlen und Wasserläufe) 
und der Hochbehälter auf der Friedrichshö-
he. Tre�punkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Kosten: 5,00 € / 3,50 € mit Gäste- oder 

Bürgerkarte. Mind. Teilnehmer: 3 Personen 
  
Samstag, 24. September 
14:00 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Tre�punkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre�-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
17:00 Uhr Kunst- und Atelierführung im 
Museum für Bildteppichkunst im Neuen 
Schloss, östlicher Anbau. Kosten: 5,00 € er-
mäßigt 3,50 €, ab 3 Personen 
19:00 – 01:00 Uhr Lange Saunanacht  zum 
Tag der Sauna. Eintritt pro Person: 49,00 € 
inkl. Bu�et, Eintritt in die Saunawelt und 
Auf güsse. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
Tickets nur so lange Vorrat reicht. An diesem 
Tag schließt der reguläre Betrieb 18:00 Uhr. 
Eintrittskarten im Onlineshop www.meers-
burg-therme.de 
20:00 Uhr Internationales Schloss-
konzert Duo Viennese und Dun-
ja Robotti  Werke der Familie Bach. 
19.15 – 19.45 Uhr: Werkeinführung: 
„Praeludium – Familie Bach im Dialog“ 
mit Pawel Zalejski und Katharina von Gla-
senapp. Neues Schloss, Spiegelsaal. Kosten: 
VVK 19,00 € / erm. 17,00 €, AK 21,00 € / erm. 
19,00 € *VVK 
  
Sonntag, 25. September 
11:00 – 17:30 Uhr Weinseminar II mit See-
blick im Staatsweingut Meersburg:  Bei 
einer Reise durch die Welt des Weins erge-
ben sich viele Fragen – wir beantworten sie 
Ihnen. Das Wein seminar �ndet in unserem 
Probierzimmer mit Seeblick statt. Weinwis-
sen, Weingenuss und Urlaubsgefühle - bei 
uns gehört das zusammen! 
Nur mit vorheriger Anmeldung möglich. 
Maximale Teilnehmerzahl: 20 Personen. Kos-
ten: 115,00 € inkl. Mittagsimbiss 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-

Hülsho�, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 
Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre�-
punkt an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00 €, 
ermäßigt 6,30 €, Kinder/Stud.3,50 € 
15:00 Uhr Ö�entliche Führung durch 
das VINEUM Bodensee, Vorburggasse 11. 
Kosten: 7,50 €, ermäßigt 4,00 € Eintritt inkl. 
Führung 
18:00 Uhr festliches Konzert für 2 Trom-
peten und Orgel evangelische Schlosskir-
che Meersburg. Daniel Bucher & Florian Kel-
ler, Trompete, Patrick Brugger, Orgel. Eintritt 
frei 
  
Montag, 26. September 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Tre�punkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- 
oder Gästekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
15:00 Uhr Geführte Rundwanderung 
durch die Weinberge  zwischen Meersburg, 
Stetten und Hagnau, mit Weinverkostung, 
Dauer ca. 2,5 Stunden. Tre�punkt: Infopunkt 
am Wein- und Kulturzentrum, Kronenstraße. 
Kosten: 3,00 € 
  
Dienstag, 27. September 
10:00 – 12:00 Uhr Gesund durch Herbst 
und Winter- Begleitprogramm „Paradie-
sische P�anzen“  Mit Hilfe von P�anzen-
wirksto�en können Sie Ihre Abwehrkräfte 
stärken. Wir rühren, mischen, schütteln und 
setzen eine Tinktur an, um gut durch die 
kalte Jahreszeit zu kommen. Neues Schloss, 
Meersburg. Kosten: 5,00 €. Anmeldung er-
forderlich unter: Bibel galerie Meersburg, Tel. 
07532/5300 oder kontakt@bibelgalerie.de 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahlbauten  ca. 1,5 Stunden, der Weg ist 
nicht kinderwagentauglich. Es wird nur der 
Hinweg ge führt. Der Rückweg ist auch mit 
dem Bus oder Schi� möglich. Tre�punkt: 
Gästeinformation, Kirchstraße 4, kostenlos 
10:30 Uhr Guided Tour in English langua-
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ge in the old town, 1,5h. The guide is also 
able to speak french and italian. Meeting 
point: Tourist Information, Kirchstraße 4. 
Costs: 5,00 € / with guestcard 3,50 € / free 
with Lake Constance Experience Ticket 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-
Hülsho�, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 
Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe 
kurzweilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unterstadtstraße 
11. An mel dung im Kellereiverkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
18:30 Uhr Gemeinsames Radfahren mit 
dem Radfahrverein Schiggendorf-Baiten-
hausen e.V. Tre�punkt: Dorfgemeinschafts-
haus Baitenhausen 
19:00 Uhr Cinema Augustinum: Maria, 
ihm schmeckt’s nicht!  Augustinum Meers-
burg, Theater saal. Kosten: 15,00 € 
  
Mittwoch, 28. September  
10:30 Uhr Stadtführung durch die histo-
rische Altstadt. Der Rundgang führt durch 
die Ober stadt mit Besichtigung der Barock-
kirche des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 
Std. Tre�punkt: Gästeinformation, Kirchstra-
ße 4. Teilnahme gebühr: 5,00 €, mit Bürger- 
oder Gästekarte  3,50€, mit Erlebniskarte 
frei  

14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus und Spiegelsaal. Tre�punkt an der 
Schloss kasse. Eintritt: 7,00 €, ermäßigt 6,30 
€, Kinder/Stud. 3,50 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe 
kurzweilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unterstadtstraße 
11. An mel dung im Kellereiverkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
18:00 Uhr Ökumenischer Dämmerschop-
pen  Gesprächskreis für Männer. Martin-
Luther-Haus 
  
Donnerstag, 29. September 
10:00 Uhr Sonderführung: Auf den Spu-
ren von Wein- und Stadtgeschichte mit 
Wein verkostung. Erleben Sie mit uns einen 
Stadt rundgang der Genüsse – des Weines 
und der Kultur. Kosten: 10,00 €, erm. 8,00 €. 
Tre�punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4 
10:30 Uhr „ Ein kleines Stück Paradies...“-  
Führung im Bibel- und Kräutergarten. 
Wissens wertes und Geheimnisvolles aus der 
Welt der biblischen P�anzen und Kräuter. 
Ort: Bibelgalerie Meersburg, Innenhof. Kos-
ten: 5,00 € inkl. Museumseintritt 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürsten-
häusle“  Führung über Annette von Droste-
Hülsho�, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürs-
tenhäusle. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 
Minuten. Eintritt inkl. Führung 6,00 € 

17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe kurz-
weilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unter stadtstraße 
11. An mel dung im Kellerei verkauf. Kosten: 
8,00 €, mit Gästekarte 7,00 € 
  
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinfor-
mation 
  
  
Ö�nungszeiten der Gästeinformation 
Montag - Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr
Samstag  10:00 – 15:00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  10:00 – 13:00 Uhr
  
  
Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
  
- Änderungen vorbehalten – 
 
 
 

 
Café im Tre� mit den folgenden Themen
(weitere Infos - siehe O�enes Café unter 
ständige Angebote)  
Thema von 9.30 – 11.30 Uhr
Ansprechpartnerin:
Bettina Schmitt-Stolba   
20.+ 27.09.  Kein Café am 20.09. und 

27.09.!!!   
04.10.   Aktuelles Thema der 

anwesenden Eltern 
11.10.   Kein Café wegen  

Fortbildung 
18.10.   Die verschiedenen 

Entwicklungsphasen 
des Kleinkindes bis zum 
Schulalter 

25.10.   Hilfe - Machtkampf 
ohne Ende? Wie „über-
leben“ Eltern und Kin-
der gut das Trotzalter? 

01.11.  Kein Café wegen 
   Feiertag!  
  
Ständige Angebote: 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 
3 Jahren  
Montags, dienstags und freitags von 8.30 
Uhr bis 11.45 Uhr im Familientre�. 

Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre� - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientre�-meers-
burg.de 
  
Kurs für Integration und interkulturelle 
Bildung  
„Wir sprechen Deutsch“ 

 PLUS 

Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientre� 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Tagesp�ege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, 
Vermittlung quali�zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre�. Bitte Termin verein-
baren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an heike.lan-
ger@bodenseekreis.de 
  
ASD 
Montags in geraden Kalenderwochen von 
13.00 Uhr bis 14 Uhr im Familientre� 
Ihre Ansprechpartnerin: Diana Muschiol, 
Terminvereinbarung unter Tel. 07541/204-
5539 
  

Mäusegruppe 
Montags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fa-
milientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Feifel - Tel. 
446556 
  
Familienhebamme im Tre� 
erster Dienstag im Monat von 8.45 Uhr bis 
10.45 Uhr in den ungeraden Wochen (außer 
in den Ferien) 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
  
O�enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientre� mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an 
Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Beratung und Begleitung allein erziehen-
der Eltern,  
Montags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Fa-
milientre�. Bitte Termin vereinbaren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-
Stolba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail 
an Bettina.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.
de 
  
Eltern – Kind – Turnen für Familien mit 
Kindern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
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Ihre Ansprechpartnerin: Simone Roth - Tel. 
07532-3130166 oder per Mail an turnen@
familientre�-meersburg.de 
  
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 
Monate   

Mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fa-
milientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im 
Familientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – 
Tel. 347198 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1 – 1,5 
Jahren  
Donnerstags von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im 
Familientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im 
Familientre� - Tel. 807633 (vormittags) oder 
per Mail an betreuung@familientre�-meers-
burg.de 
  
Zwergengruppe (Jahrgang ab 2010) 
Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Familientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Melanie Geppert - 
Tel. 445112 
  
Lauftre� 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr 
Tre�punkt: Sommertalparkplatz vorm Kin-
dergarten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und 
Babytre�  

Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fa-
milientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - 
Tel. 445428 
  
Vom 03.10.-09.10.2016 �ndet keine Be-
treuungsgruppe statt! 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tre�:  www.familientre�-meersburg.de 
PDF hat 3 Seiten.

 

Vom 03.10.-09.10.2016 �ndet keine 
Betreuungsgruppe statt. 

 

Hallo liebe Oldtimerfreunde,   
im August fand unsere 2,5 tägige Wochen-
endausfahrt über kleine Nebenstraßen statt. 
Diese führte zunächst nach Hüttenreute zu 
einem schönen Landgasthof. Wir besich-
tigten in dieser Zeit bei unterschiedlichen 
Wetterlagen mehrere Sehenswürdigkeiten 
(u.a. das Grenzsteinmuseum in Ostrach, 
Schloss Ehrenfells und die Wimsener Höhle 

bei Zwiefalten, Kloster Heiligkreuztal und 
abschließend das Zündapp-Museum in Sig-
maringen). Am Sonntagnachmittag fand im 
Blockhaus auf dem Höchsten die humorvol-
le Ausfahrt Ihren Ausklang. 
  
Oldtimerfreunde Meersburg e.V.  
 
 

Einladung zum Herbstfest  
des Seniorenclubs   
Das traditionelle Herbstfest des Senioren-
clubs �ndet am Donnerstag, den 29.09.2016 
um 14.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Urban, 
Droste-Hülsho�-Weg 10, statt. 
  
Alle Mitglieder, Freunde und Gäste, die 
Anschluss, Abwechslung und Geselligkeit 
�nden möchten und Freude an einem ab-
wechslungsreichen Klubleben haben, sind 
herzlich eingeladen. 
  
Auf eine zahlreichen Besuch freut sich das 
Team des Seniorenclubs Meersburg. 
 
 

Ein herzliches Dankeschön  
an alle Helfer! 
Liebe Mitglieder und Unterstützer des TUS 
1896 e.V. Meersburg, 
  
ich möchte mich bei EUCH für Euren Einsatz 
und Eure Hilfe bedanken. Ihr habt wesent-
lich zum Gelingen eines rekordverdächti-
gen 42. Weinfests von Seiten des Vereins 
beigetragen. Ohne EUCH wäre dieses Fest 
nicht zu realisieren. An drei wunderschönen 
Festtagen wurden an den Kassen so vie-
le Gläser verkauft wie nie zuvor sowie der 
Festplatz an zwei morgendlichen Putzein-
sätzen - wie schon fast gewohnt – penibelst 
von „Bu� und seiner Crew“ (dieses Mal mit 
überraschender „Verstärkung“ seitens der 
Verwaltung am Samstag) in Schuß gebracht, 
für das tägliche Treiben auf dem Festgelän-
de. Hierfür gilt Euch auch der ausdrückliche 
Dank aller Ständebetreiber sowie der Stadt 
Meersburg als Veranstalter. Ihr habt wieder 
einmal gezeigt, der Verein lebt! Und das 
nicht nur zu Trainings- und Wettkampfzei-
ten. 
  
Zudem möchte ich mich explizit bei Harry 
Ropertz bedanken, der dieses Jahr zu sei-
nem letzten Jahr in o�zieller Weinfestfunk-
tion auserkoren hat. Danke Harry, für 40 Jah-
re Dienst für die Stadt und den Verein! Wir 
werden Dich im Festbüro und an den Kassen 
vermissen! Genieße die kommenden Feste 
als „normaler“ Festbesucher. 
  
Ein besonderer Dank gilt zudem dem Ord-
nungsdienst, dem Bauhof und der Feuer-
wehr für ihre uns so sehr unterstützenden 

Tätigkeiten rund um die Vorort-Organisati-
on dieses weit über die Grenzen der Region 
und des Landes bekannten Events. Ihr habt 
nicht nur uns vom Verein, sondern auch Iris 
Müller und ihrem Team von Meersburg Tou-
rismus sehr geholfen. Auch ihnen gilt mein 
Dank für die gute Zusammenarbeit. 
  
Zu guter Letzt, Danke Gisi und Sorry Moni, 
für die schla�ose Nacht! 
  
Michael Gröer, 
1. Vorstand 
TUS 1896 e.V. Meersburg  
 
 

 

 

Abteilung Fußball
TuS Meersburg I – 
SC Markdorf II  2:4 (1:1) 
Torschützen: L. Borchert (22.); E. Maroli (67.) 
Zum zweiten Heimspiel der Hinrunde emp-
�ng die erste Mannschaft die Reserve des 
SC Markdorf. Zu Beginn kamen die Gastge-
ber bei Standards zu guten Möglichkeiten. 
Die beste Möglichkeit hatte A. Dreher, der 
nach einem Freistoß aus 5 Metern allerdings 
knapp über das Tor köpfte. In der 9. Minute 
allerdings konnten die Gäste ein Durchein-
ander in der Meersburger Hintermannschaft 
ausnutzen, nachdem ein Ball nicht klar ge-
klärt werden konnte und ein gegnerischer 
Spieler angeschossen wurde und aus kurzer 
Distanz zur Führung traf. Danach entwickel-
te sich ein ausgeglichenes Spiel mit Chan-
cen auf beiden Seiten. In der 22. Minute 
wurden die Meersburger Bemühungen mit 
dem Ausgleich belohnt: Ein Eckball wurde 
auf die kurze Ecke geschlagen, L. Borchert 
stand goldrichtig und schob den Ball �ach 
aus kurzer Distanz ein. Im Anschluss gab es 
zahlreiche Möglichkeiten auf beiden Seiten. 
Die beste Möglichkeit für den TuS hatte A. 
Dreher, dessen Torerfolg aus 16 Metern nur 
durch eine Glanzparade des gegnerischen 
Torhüters verhindert werden konnte. Auf 
der Gegenseite wurde eine Hereingabe ei-
nes gegnerischen Stürmers von allen knapp 
verpasst. Mit einem gerechten Remis ging es 
dann in die Halbzeitpause. 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit gerieten die 
Gastgeber dann jedoch ein wenig mehr un-
ter Druck, so dass die Gäste vor allem nach 
Standards zu mehreren Torchancen kamen. 
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Eine dreimalige Chance im Anschluss an ei-
nem Eckball konnte erst im letzten Moment 
geklärt werden. In der 54. Minute erfolgte 
allerdings der nächste Rückschlag für die 
Burgenstädter. Einen schon sicher geglaub-
ten Ball ließ Torhüter J. Bieger fallen, ein geg-
nerischer Stürmer reagierte am schnellsten 
und traf zur Führung. Unmittelbar danach 
hatte der TuS die nächste Möglichkeit durch 
P. Moll, der mit einem Distanzschuss genau-
so wie L. Borchert am Torhüter scheiterte. In 
der 67. Minute folgte dann der Ausgleich für 
den TuS, als E. Maroli sich im Strafraum ge-
gen vier Gegenspieler durchsetzen konnte 
und aus kurzer Distanz zum Ausgleich traf. 
Doch wie schon zuvor gerieten die Gast-
geber in der 70. Minute wiederum in Rück-
stand. Ein Ball konnte von vier Meersburger 
Abwehrspielern nicht geklärt werden, und 
der gegnerische Stürmer konnte aus 16 
Metern �ach in die linke Ecke zur Führung 
abschließen. Die Burgenstädter warfen al-
les nach vorne, kassierten allerdings in der 
87. Minute den entscheidenden Tre�er zum 
2:4. Fazit: Insgesamt die beste Saisonleis-
tung gegen einen Meisterschaftsfavoriten, 
die mindestens einen Punkt verdient hätte. 
Auf der Leistung gilt es aufzubauen, um im 
nächsten Spiel gegen die Reserve des FC RW 
Salem die ersten Punkte einzufahren. 
Vielen Dank an Spielberichter Simon Keller! 
  
Spfr. Ittendorf-Ahausen II – 
TuS Meersburg II  2:2 (0:0) 
Torschützen: E. Ersoy (62.); D. Palumbo (84.) 
Nach der deutlichen Heimniederlage gegen 
die SG BKB/Gallmannsweil hatte sich die 
Reserve des TuS vorgenommen, bei ihrem 
Pendant in Ittendorf die ersten Punkte der 
Saison einzufahren. Mit einem deutlich er-
starkten Kader von 16 Mann reiste man zum 
Derby beim Nachbarn an. Das Spiel begann 
mit sehr hohem Tempo und schönen Ball-
stafetten der Gäste. Die erste Halbzeit war 
ein Abtasten auf Augenhöhe mit diversen 
Chancen auf beiden Seiten. Sie war von bei-
den Mannschaften recht körperbetont, aber 
in Summe gab es lediglich drei gelbe Karten, 
davon zwei für die Gäste und eine unnöti-
ge für den Meersburger Stürmer A. Brodin 
in der 22. Minute, die noch von Bedeutung 
sein sollte. Nach drei Glanzparaden von P. 
Behabahani auf Seiten der Meersburger und 
zwei Freistoßtorchancen des TuS ging es mit 
0:0 in die Halbzeit. 
Nach der Halbzeit sollte es auf gleich gu-
tem spielerischen Niveau weitergehen, die 
Reserve des TuS war deutlich überlegen 
und drückte auf das 0:1 das E. Ersoy in der 
62. Minute mit einem Solo durch die Mitte 
und zwei umspielten Gegenspieler mit ei-
nem strammen Schuss in die linke untere 
Ecke des Tores endlich erzwingen konnte. 
Die Freude und Erleichterung nach dem 
ersten Saisontor der Meersburger war groß, 
und man versuchte auf das 0:2 zu spielen. 
Jedoch verloren die Meersburger bei einem 
Angri� unglücklich den Ball, und der daraus 
entstandene Konter führte in der 73. Minu-
te zum glücklichen 1:1 für die Heimmann-
schaft. Drei Minuten später wurde dann 
der bereits mit gelb vorbelastete Stürmer 
A. Brodin zu Unrecht wegen eines unglück-
lichen Zusammenstoßes im Laufduell mit 

einem Gegenspieler mit gelb-rot vom Platz 
gestellt. So mussten die Meersburger die 
letzten 24. Minuten des Spiels in Unterzahl 
agieren, sich auf die an diesem Tag sehr gute 
Ballkontrolle fokussieren und den Gegner 
weiter laufen lassen. Die Mannschaft zeigte 
die richtige Reaktion und wollte die erneute 
Führung erzielen. Diese konnte von D. Pa-
lumbo durch einen abgefälschten Distanz-
schuss aus 32 Metern erreicht werden. 1:2 
in der 84. Minute für die Meersburger, der 
erste Dreier war damit zum Greifen nahe. 
Eventuell etwas übermotiviert versuchten 
die Meersburger, das Spiel mit dem 1:3 zu 
entscheiden, dadurch ö�neten sich aller-
dings Räume in der Defensive, und der TuS 
lief in der 87. Minute in einen Konter, den P. 
Behabahani nur mit einer Grätsche im 16er 
klären konnte. Zwar konnte P. Behabahani 
beim fälligen Strafstoß die Ecke erahnen, 
aber den strammen Schuss direkt in die lin-
ke untere Ecke nicht halten. In der Endphase 
hatten die Meersburger durch F. Özlen und 
C. Morello noch zwei große Chancen, die 
aber nicht zum Führungstre�er verwandelt 
werden konnten. 
Mit einem 2:2 konnte der erste Punkt der 
noch jungen Saison eingefahren werden. 
Hinzu sah Spielertrainer S. Egle sehr gute 
Ansätze für die nächsten Spiele, wenn er 
dann immer auf so einen großen Kader zu-
greifen können sollte. 
Vielen Dank an Spielberichter S. Egle 
  
Das Training der ersten Mannschaften �ndet 
immer wie folgt um 19:30 Uhr auf den Sport-
anlagen im Sommertal satt: 
Vor Samstagsspielen (Heimspielen) der ers-
ten Mannschaft dienstags und donnerstags. 
Vor Sonntagsspielen (auswärts) der ersten 
Mannschaft montags, mittwochs & freitags. 
Die zweite Mannschaft trainiert immer 
dienstags und mittwochs um 19:30 Uhr. 

Interessierte Spieler sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
  

Die Spiele dieser Woche: 
Kreisliga B: 
Samstag, 24.09.16, 17:00 Uhr: 
SpVgg F.A.L. III – TuS Meersburg I 
Kreisliga C: 
Sonntag, 25.09.16, 13:00 Uhr: 
Spfr. Owingen-Billa�ngen II – 
TuS Meersburg II 
  
Die Spiele der Folgewoche: 
Samstag, 01.10.16, 14:00 Uhr: 
TuS Meersburg II – FC Beuren-Weildorf II 
Sonntag, 01.10.16, 16:00 Uhr: 
TuS Meersburg I – TuS Immenstaad II 
  
Aktuelle Informationen und Trainingsplä-
ne �nden Sie auch immer unter http://tus-
meersburg.de/ 
  
Jung geblieben? 
Das Training der AH des TuS Meersburg �n-
det ab sofort wieder immer mittwochs ab 
19:30 Uhr auf den Sportanlagen im Som-
mertal statt. Interessierte AH-Spieler (m/w) 
ab 30 Jahren sind auch hier jederzeit herz-
lich willkommen. 

SKY im Clubheim des TuS Meersburg 
Seit der laufenden Saison bietet die Fuß-
ballabteilung des TuS Meersburg ihren An-
hängern wieder die Möglichkeit, nach den 
Heimspielen der Aktiven am Samstag die 
Fußballbundesliga in SKY live verfolgen zu 
können. 
Die Fußballabteilung ho�t auf reges Inter-
esse. 
  
Wirt / Wirtin für Vereinsheim gesucht! 
Die Fußballabteilung des TuS Meersburg 
sucht ab sofort Interessenten (m/w), die 
an einer Übernahme der Bewirtung des 
Vereinsheims im Sommertal zu den Heim-
spielen der beiden aktiven Mannschaften 
interessiert sind. Die Heimspiele �nden in 
der Regel hintereinander samstags statt, so 
dass regelmäßig und über einen längeren 
Zeitraum hinweg zahlreiche Zuschauer vor 
Ort sind. 
Zudem gibt es aufgrund des bestehenden 
Sky-Vertrages die Möglichkeit, das Vereins-
heim im Sommertal zu den Bundesliga- und 
Champions-Leaguespielen zu ö�nen. 
Auf Wunsch ist auch eine Bewirtung bei Ju-
gendspielen oder nach Trainingseinheiten 
der Aktiven sowie der Alten Herren denkbar. 
Interessenten (m/w) erhalten vom stellver-
tretenden Abteilungsleiter Berthold Wurster 
gerne weitere Informationen: Tel. 0 75 32 / 
6087 
  
Rückblick auf das Bodensee-Weinfest 
2016 
Wie schon in den vergangen Jahrzehnten 
hat die Fußballabteilung des TuS Meersburg 
auch in diesem Jahr die Stadt Meersburg 
bei der Durchführung des 42. Bodensee-
Weinfestes unterstützt. Hierfür bedankt 
sich die Vorstandschaft bei allen Helfern für 
den tollen Einsatz ganz herzlich, besonders 
aber bei Reinhard (Bu�y) Keller, der seit über 
30 Jahren die Fäden für die Einteilung und 
Organisation des Arbeitsdienstes in Hän-
den hält, und uns somit einen immensen 
Arbeitsaufwand abnimmt. Hervorzuheben 
sind wieder einmal die Alten Herren, auf die 
zu hundert Prozent Verlass war, und ohne 
die dieses Fest nicht zu stemmen wäre. 
Ebenfalls möchten wir den Jugendspielern, 
die über alle drei Festtage den Müll von den 
Tischen geräumt haben und somit für ein 
ordentliches Erscheinungsbild gesorgt ha-
ben, ein großes Kompliment aussprechen. 
Wir haben von der Stadt Meersburg und 
den Standbetreibern wieder ein dickes Lob 
für unsere Arbeit erhalten, das wir an dieser 
Stelle gerne an alle Helfer weiter geben. 
Die Vorstandschaft der Fußballabteilung 
 
 

 


